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Bezirksliga Gruppe 2

TTV Knittlingen : KSG Gerlingen II 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Knittlingen gegen die KSG 
Gerlingen II

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 2 traf der TTV Knittlingen am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die KSG Gerlingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Seehofer / Trautz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant
für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTV Knittlingen dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Seehofer / Trautz hatten gegen
Pipper / Leinauer beim 11:8, 11:6, 11:5 keine Probleme. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
wenig später Hartmann / Grimm beim 2:3 gegen Wochele / Obermüller leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wochele / Obermüller zu Ende ging. Der Start in
die Partie hätte für Klamczynski / Kicherer besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Engl / Franke noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Keinen Punkt
beisteuern konnte Frank Seehofer im Match gegen Simon Obermüller, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Erik Hartmann die Partie gegen
Kevin Wochele letztlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 hieß es am Schluss, als Heiko Trautz und Helmut Leinauer sich
am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Armin
Grimm in seinem Einzel gegen Carsten Pipper etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Peter Klamczynski machte mit Rainer Franke beim 11:6, 11:
2, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Unglücklich war Stefan Kicherer
daraufhin in der Begegnung gegen Marc Engl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTV Knittlingen und KSG Gerlingen II. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frank
Seehofer letztlich im Repertoire, um Kevin Wochele final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste musste Erik Hartmann bei der 1:3-
Niederlage gegen Simon Obermüller hinnehmen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Heiko Trautz nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Armin Grimm besiegelte mit einem 3:1 gegen
Helmut Leinauer einen Punkt für sein Team. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Peter Klamczynski gewann gegen Marc Engl mit 3:2. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Kicherer nachfolgend gegen Rainer Franke. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Seehofer / Trautz bezwangen Wochele / Obermüller in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Knittlingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der KSG Gerlingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Knittlingen

Doppel: Seehofer / Trautz 2:0, Hartmann / Grimm 0:1, Klamczynski / Kicherer 1:0 
Einzel: F. Seehofer 0:2, E. Hartmann 0:2, H. Trautz 1:1, A. Grimm 1:1, P. Klamczynski 2:0, S.
Kicherer 1:1 

 KSG Gerlingen II
Doppel: Wochele / Obermüller 1:1, Pipper / Leinauer 0:1, Engl / Franke 0:1 
Einzel: K. Wochele 2:0, S. Obermüller 2:0, C. Pipper 1:1, H. Leinauer 1:1, M. Engl 1:1, R. Franke 0:2


